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An alle Xpoint-Anwender  
 
 
    
Betreff:   Protokoll der Gremiumssitzung am 12.04.2013 
 
 
 
Das gesamte Xpoint-Team bedankt sich bei allen Mitwirkenden des Gremiums für ihre 
Mitarbeit. 
 
 
 
Folgende Vorschläge von Xoil-Anwendern wurden angenommen: 
 
 

1. Fa. Schrewe 
Die Kommunikationsfelder (Email …) sollen bei Lieferantenbestellungen erweitert 
werden. Xpoint prüft ob diese den neuen Kommunikationsfeldern vom Xoil-
Kundenstamm angepasst werden. 

 
 

2. Fa. Betz 
Aus der Anzeige der offenen Posten heraus sollen Archivsätze bzw Rechnungskopien 
geöffnet werden.  

 
 

3. Fa. Bürk-Kauffmann 
Erweiterung der Drucklisten von Artikelkurztext auf Artikellangtext. Allerdings wird 
Xpoint diese Einstellungen abfragen, denn durch den Langtext werden die  
Druckzeilen pro Position zweizeilig. 

 
 

4. Fa. Weissert 
Zusätzlicher Hot-Key in Xoil für Artikel-Auskünfte. Es sollen Bestaände, Preise … 
per Tastendruck schnell abrufbar sein. 

 
 

5. Fa. Kaiser Söhne 
Erweiterung / Verbesserung der Sicherheitsdatenblätter. Aufnahme von 
Gefährdungsklassen in den Artikelstamm.  

 
 
 



 
6. Fa. Winkler 

Erneute Überarbeitung der Kommunikationsfelder des Kundenstammes. Telefon und 
Fax sollen getrennt angezeigt werden. Ansprechpartner per Linkfunktion an die 
einzelnen Nummern knüpfen 

 
 
Weitere Verbesserungsvorschläge die hier nicht im Detail aufgeführt sind, werden mit 
Xpoint-Mitarbeitern direkt mit dem Kunden besprochen. Gründe sind herifür die Ablehnung 
durch das Gremium oder die Lösbarkeit durch vorhandene Funktionen. 

 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Rüdiger Kierstein 
Wirtschaftsinformatiker 

  gesch. Gesellschafter 
   


